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(GGadiſche Volkszeitung . )Abonnemenk :

70 Mfeunig monatlich .

Bringerlonn 28 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quattal .

Einzel⸗Nummier 5 Pig .

E6 . .
In ſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate . 30 „
Die Reklame⸗Zeile . „ 1 Mark

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſeuſte und verbreilele Zeilung in Eilaunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

Eigene Nedaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe .
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(Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Abreſſet
„ Journal Mannheim “ “

Telekon⸗Numnmett
Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahmon . Druckarbeiten 841

Redaktlon 12. 37

Expedition und Verlags⸗
buchhardlung . 8

E 6, 2 .

e
Freitag , 8 . November 1997 .

eN N

2AHus dem Grossberzogtum .
bWeinheim , 6. Nov . Wir haben kürzlich Veran⸗

kaſſung genommen , über die Betriebsverhältniſſe der
Main ⸗Neckar Bahn Klage zu führen . Auch jetzt ſind
wir wieder in der Lage , einige Beiträge zur Beleuchtung der
Art und Weiſe ihres Betriebs zu liefern . Der um . 26 vorm .
hier fällige Eilzug iſt unſeres Erinnerns noch niemals zur kurs⸗

mäßigen Zeit hier durchgekommen ; er hat bisweilen Ver⸗

ſükungen bis zu einer Viertelſtunde und darüber aufzuweiſen ,
diß ſich unterwegs ſehr oft

noch ſteigern . Wie derartige Ver⸗

ſpätungen entſtehen , das zeigen in geradezu draſtiſcher Weiſe
die Beobachtungen , die zu machen wir am Montag Gelegenheit
hatten . Wie gewöhnlich waren die Kupees der nach Mannheim
beſtimmten Zugsabteilung , deren Zuſammenſtellung in der
3. Klaſſe getreu dem Grundſatz „ Mannheim hinten “ faſt immer

ungenügend iſt , bereits bei Ankunft des Zuges wieder derart

beſetzt , daß der überaus größte Teil der Paſſagiere der hieſigen
Station gezwungen war , in die Heidelberger Wagen einzu⸗
ſteigen . Bis aber dieſe Unzulänglichkeit der Plaßverhältniſſe
feſtgeſtellt worden war , war natürlich eine geraume Zeit ver⸗

ſtrichen , welche die ſchon vorhandene Verſpätung noch um ein

beträchtliches vergrößerte . In Friedrichsfeld mußten die nach

Mannheim ſtrebenden Reiſenden ſich der Mühe des Umſteigens
unterziehen , um nun , die kümmerlichen Reſte des vordem ſo

impoſanten Zuges wehmütig betrachtend , der Dinge zu harren ,
die da kommen ſollten ; und ſie kamen , aber nicht mit der haſten⸗
den Eile , die man ſonſt im Bahnverkehr gewohnt iſt . Nachdem

man bei der ernſtlichen Beratung darüber , auf welche Weiſe

man die unglücklichen Fahrgäſte nach Mannheim befördern könne ,

anſcheinend zuerſt für die Einſtellung eines Wagens ſich hatte

entſcheiden wollen ließ man ſich ſchließlich herab , die Abteile

der 2. Klaſſe zu öffnen und ſo die grollenden Paſſagiere , ihnen

gleichſam Balſam auf ihre revoltierenden Gemüter träufelnd ,

in den erhebenden Genüſſen einer Fahrt 2. Klaſſe ſchwelgen zu

laſſen . So lief man endlich gemütlich mit über Stunde Ver⸗

ſpätung in Mannheim ein . Wie man uns mitgeteilt hat , war

am gleichen Tage guch der um . 20 vorm hier fällige Perſonen⸗
zug mit einer erheblichen Verſpätung abgefahren , hatte dieſe

Aunterwegs durch das Anhängen eines Viehwagens noch merklich
erweitert und war dann endlich anſtatt um . 04 um 732 in

Mannheim gelandet . Auch ein Vorkommnis , das eines tragi⸗

komiſchen Beigeſchmacks nicht entbehrt und das eigentlich in das

Gente der bekannten Kleinbahnidylle gehört , mag hier noch re⸗

giſtriert werden . 0
des letzten Samstags — ſelbſtoerſtändlich mit Verſpäfung — in

Mannheim abgegangenen Zuges . 04 funktionierte nicht in der

wünſchenswerten Weiſe und ſo kam es, daß der Zug in Laden⸗

burg die Station um eireg 200 Meter überfuhr . Das Zugsper⸗

ſonal bemühte ſich , ſchreiend und geſtikulierend die Reiſenden am

Ausſteigen zu verhindern und die bereits ausgeſtiegenen in die
Abtzile zurückzubringen ; alles Bemühen war vergeblich . Eine

dichze Reihe von Menſchen drängte dicht am Zuge entlang der
Station zu, und gleichzeitig vollzog auch der Zug ſelbſt eine

Retirade gen Ladenburg zu, nachdem er noch den inzwiſchen zur

Vornahme der Abfertigung herbeigeeilten Stationsbeamten zur

Rückfahrt aufgenommen hatte . Endlich ſegelte man ab und kam
wenn auch mit einer reſpektablen Verſpätung, glücklich in Wein⸗
heim an , obwohl der Zug unterwegs noch einmal Proben ſeiner

repolutionären Gelüſte und unbotmäßigen Geſinnung abgelegt

hatte . Und das nennt man allen Ernſtes Eil⸗ und Perſonen⸗
zige einer Staatsbahn und ſpöttelt über Sekundärbahnbetrieb⸗

oe . Karlsruhe , 5. Nov . Die Fleiſchpreiſe für die
erſte Hälfte ds . Mts . ſind nur für Schweinefleiſe) derabgeſer
worden , und zwar von 76 —84 Pfg. auf 2 — Pfg . für das

Pfund . Für Ochſenfleiſch betragen ſie 84 —88 Pfg .
5

* Pforzheim , 5. Noy . Der 62 Jahre alte Landwirt

Johann Kühn fuhr mit einem Latrinewagen auf das Feld und
zam unter das Fuhrwerk als die Pferde ſcheuten . Er erlitt einen⸗

Armbruch , Rippenbrüche , insbeſondere auch Verletzungen aum

Kopfe , die ſo ſchwerer Art waren , daß Kühn in ſeiner Wohnung
ſt a 1 b.

**

1i

Gerichtszenlusg .
SMannheim , 5. Nov . Strafkammer II . Vor⸗

Ferder⸗ Londgericktsdirektor Waltz . Vertreter der Großh .

Staatsbehörde : Staatsanwalt Lin T .

Der Metzger Karl Rüger hat Berufung eingelegt gegen

ein Urteil des Schöffengerichts , delches wegen Begümſtigung
auf 1 Monat Gefängnis lautet . In der Nacht zum 3. Juni

ds Irs . wurde auf dem Perſonenſteg am Hauptbahnhof der

id erhi inen ei ödlichen
angerempelt und erhielt von dem einen dann einen töd
Slich in 925 Unterleib . Die beiden Burſchen begaben ſich nach—

rband , an welcher er bei dem Zuſammentreffen eine

davongetragen hatte . Den gebrauchten Dolch legte

er auf den Küchenſchrank . Als tags darauf bei Rüger Nach⸗
forſchungen gehalten wurden , behauptete er ,er habe die beiden
Burſchen nicht zu Geſicht bekommen . Die beiden ſind übrigens

vom Schwurgericht bereits abgeurteilt . Rügers Berufung

bleibt erfolglos .

Bäckermeiſter Albet Meszger vom Schöffen⸗
tragen iſt der ilt uericht zu

40 M. Gelbfaufe veructellt warden .
gvericht zu 40

Die Bremsborrichtungen des am Nachmittag 55
und „ Hochachtungsvoll “ nur weggelaſſen zu haben ,

Viehtreiber Roll von zwei angetrunkenen jungen Arbeitern

der Tat zu dem ihnen befreundeten Rüger , wo der eine ſeine

Wegen Vertbendung ſchulpflichtiger Kinder zum Weckaus⸗

Die Staats⸗

anwaltſchaft hat t , weil das Schöffengericht
die Uehertretungen als einheitliche Tat auffaßte , obwohl ſie

ſich über 3 Jahre erſtreckten . Das Gericht findet den Ein⸗

wand gerechtfertigt und erklärt heute den Meiſter in fünf
Einzelfällen ſchuldig , für deren jeden auf 8 M. Geldſtrafe er⸗

kannt wird . Zuſammen macht das wieder 40 Mark . Alſo :
Tant de bruit pour une omelette !

Der Meſſinggießer Hermann Frank hat im Mai dſs .

Irs . in der Bellenſtraße einen Anzug geſtohlen . Als rück⸗

fälliger Dieb wird er zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt .

Am 7. September ds . Is , bot dem Kaufmannslehrling
Ehriſt . Schramm auf den Planken ein Mann eine Uhrkette

zum Kauf an , welche wie Gold gusſah und , wie der Fremde

behauptete , auch Gold ſein ſollte . Als Preis verlangte er

nur . 50 . , und als der Lehrling nur 2 M. bot , hatte er ſie

auch ſchon . Der Verkäufe verſchwand darauf ſehr raſch , wäh⸗

rend der Lehrling bald erfuhr , daß er einem Betrüger auf den

Leim gegangen war . Der Induſtrieritter , der „ Reiſonde “

Albert Schenk , wurde heute zu 4 Monaten Gefängnis ver⸗

Urteilt .

In eine ſaubere Geſellſchaft geriet am 18 . Auguſt dieſes

Jahres , der bei einem Ausſtellungsunternehmen angeſtellte
Betriebsleiter Harwick . In angetrunkenem Zuſtande
unternahm er eine Bierreiſe , boi welcher ihn der 28 Jahre alte

Taglöhner Wilhelm Veith ins Schlepptau nahm . Veith gab

ſich als Stiefhruder Harwicks aus , was der Betrunkene ohne

Proteſt zugab . Dann aber war er auf einmal verſchwunden
und mit ihm das Portemonnaie Harwicks , welches über 200

Mark enthalten hatte . Zu einem Bekannten namens Kener⸗

berger ſagte er ſpäter : „ Heute hab ' ich einen „Tricks “ ge⸗

macht . “ Dieſer Selbſtverrat gereichte ihm heute zum Ver⸗

derben . Trotz ſeines Leugnens wurde auf 1 Jahr 3 Mo⸗

nate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt erkannt .
* Doßaueſchingen , 5. Nov . Ein eigenartiger Belei⸗

digungsprozeß kam vor dem hieſigen Schöffengericht
zur Verhandlung . Sanitätsrat Dr . Gillh hatte an Oberſteuer⸗

inſpektor Fleiſchmann einen Brief geſchrieben , in dem die

Anrede und das „ Hochachtungsvoll “ fehlte und in dem bemerkt war ,

Herr Oberſteuerinſpektor Fleiſchmann habe ſich in einem Muſeums⸗

ſtreite in Widerſprüche verwickelt und ſich nicht genügend bereit er⸗

klärk , die Widerſprüche aufzuklären Herr Sanitätsrat Dr . Gilly
betorfte , Anrede

die Sache
ſtellte jede Abſicht , zu beleidigen , in Abrede ur

geſchäftlich behandelt habe . Der Prozeß endete mit Verhängung
einer Geldſtrafe von 20 M. über Herrn Sanitätsrat Dr. Gilly
und Verfällung in die Koſten .
legen . 5

* Landau , 5. Nov . Die Strafkammer hatte in

ihrer geſtrigen Sitzung wieder über zwei Weinfälſcher

aus Rhodt abzuurteilen , die unter Verwendung von Chem⸗

Der Verurteilte wird Berufung ein⸗

kalien und übermäßigem Zuſatz von wäſſeriger Zuckerlöſung Wein

herſtellten und dieſen in den Handel und Verkehr brachten . Es

erhielt der Winzer Philipp Lingenfeld ſechs Wochen Gefäng⸗

nis , der Winzer Jakob Krapp ſechs Wochen Gefängnis und

300 Mark Geldſtrafe .

Stimmen aus dem Publikum .
Nebenbahnſchmerzen .

Wer Gelegenheit hat , des Abends die Mannheim Wein⸗

heim⸗Heidelberger Nebenbahn zu benutzen , der könnte

glauben , noch im Anfange des vorigen Jahrhunderts zu leben .

Der größte Teil der Perſonenwagen hat heute noch Kerzen⸗

beleuchtung ! Zwar wurden einige Wagen dieſes Jahr mit

Petroleumlampen verſehen , aber — ob es der böſe Zufall will —

dieſe laufen bei „ Tag “ und ſtehen wahrſcheinlich des Abends in

der Remiſe ! Man ſollte doch glauben , daß die Direklion auch ein

Intereſſe daran hat , dem reiſenden Publikum mal einen Bemeis

von „ Fortſchritt “ zu geben .
Auch die Heizung iſt noch die alte von anno dazumall Iſt denn

die Einrichtung der Dampfheizung eine ſolch koſtſpielige , daß der

Verdienſt der Aktionäre dadurch geſchmälert würde ? ] Entweder ſind

im Winter die Abteilungen überhitzt oder der Schaffner hat im

Drange der ſonſtigen Pflichten vergeſſen , Nahrung dem Wärme⸗

ſpender zur rechten Zeit zu geben . Im Intereſſe der Angeſtellten
kann es auch nur liegen , wenn das Hantieren mit Kohlenſchaufel
un ! Schürhaken aufhört .

Viele Reiſende

* * *

„ Bis hierher und nicht weiter “

muß man entrüſtet der hieſigen Hoftheaterleitung züruſen , wenn
man ſieht , in welch rückſichtsloſer Weiſe ſie jetzt ſchon längers Zeit

ihr Galeriepublikum hinſichtlich der Platzverhältnuiſſe zu

behandeln wagt . Eingeſandt auf Eingeſandt erſcheint in hieſigen
Zeitungen , worin auf die geradezu armſeligen , eines Hof⸗ und
Nationaltheaterd abſolut unwürdigen Zuſtände im 4. Range hin⸗

gewieſen und ſofortige Abhilfe verlangt wird und noch iſt bis heute
nicht das Mindeſte für Verbeſſerung geſchehen . Ja ſchätzt denn die
Theaterleitung das hier in Frage kommende Publikum als ſo min⸗

derwertig und einfältig ein , daß ſie über deſſen allgemein erhobenen

und von jedem vechtlich Denkenden als durchaus berechtigt anerkann⸗

ten Klagen einfach hinweggehen zu können glaubt ? Zahlt denn der

Galeriebeſucher nicht auch ſein Eintrittsgeld und bekrägt dieſes

im Verhältnis zu ſeinem oft recht beſcheidenen Einkommen nicht eben⸗
ſoviel , ja meiſtens ſogar nicht noch mehr als daß der ſbrigen
Theaterbeſucher ? Kann er dafür nicht ebenfalls anſtändige Behand⸗

klärte uns die Frau , ſie dürfe nichts mehr ann

im Sept . ſeinen Winter⸗Kohlen⸗Bedarf im ſicheren Kell
f

( 2 . Mittagblatt . )

lung verlangen ? Iſt es nicht ſchon ſehr unangenehm für ihn , daß
er don Dekoration und Handlung im Hintergrunde der Bühne oft
garnichts ſehen kann ? Iſt er nicht bei einem eventuellen Theater⸗
hrande am meiſten gefährdet ? Muß er ſich dazu auch noch während
der ganzen Vorſtellung für ſein gutes Geld drücken und ſtoßen laſſen ,
indem man ihm Plätze bietet , die gerade noch groß genug für Kin⸗

der ſind und ſogar — und das iſt charakteriſtiſch für die ganze Ein⸗

richtung — zum Teile direkt hinter breiten Pfeilern liegen , von wo
aus er allenfalls die verärgerten Geſichter ſeiner Leidensgenoſſen ,
aber nichts von der Bühne ſieht . Glaubt die Theaterleitung , durch
ſolche Zuſtände beim minderbemittelten Publilum Luſt und Liebe

fürs Theater zu fördern ? Glaubt ſie vielleicht dadurch zur Milderun
der an und für ſich ſchon ſeharfen Klaſſengegenſätze beizutrage

Unbegreiflich iſt es ſchon , wie die Theaterleitung mit Ginfü
rung der längſt nötig geweſenen Numerierung ſtatt einer V

beſſerung gerade das Gegenteil hievon durch allgu krappe Bemeſſun
der Plätze bewirken konnte , unbegreiflicher aber iſt es noch , warum
ſie jetzt den gemachten Fehler nicht einzuſehen und wieder gutzi
machen gewillt iſt . Soll ſie etwa erſt ein Unglücksfall zur Einſich
bringen , z. B. dadurch , daß infolge der Drückereien gelegentlich ein,
mal Einer dem Andern das Opernglas aus der Hand ſtößt un

ſolches ins Parkett hinunter fällt ? Freilich würden durch die
g.

wünſchte Verbreiterung der Plätze die Einnahmen etwas geſchmälert
werden . Aber dies kann doch für eine Stadt , welche Million
für ihre Feſthalle ausgeben konnte und die in allen ihren ſonſtig

Unternehmungen und Darbietungen als vorbildlich gerühmt wird
niemals in Betracht kommen . Uebrigens geght auch bei den jetzige
Platzberhältniſſen auf der Galerie der Zweck des Theaters für dief
Beſucher vollſtändig verloren . Anſtatt bildend und veredelnd zu wit

ken , löſt es jetzt dort oben nur Aerger , fortwährenden Diſpu
und ſchließlich auch noch gegenſeitige Gehäſſigkeiten im Kampfe um
die Grenzen des Platzes aus . Daß man hiebei den Vorgängen au
der Bühne nicht die richtige Aufmerkſamkeit zuwenden kann , ber
ſteht ſich von ſelbſt . „ Dann fpürde ich doch unter ſolchen Umſtänden
auf einen Beſuch des Theaters lieber ganz verzichten ! “ wird viel⸗
leicht ein Mitleidiger ſagen und mit Recht . Aber das tut Schreiber
dieſer Zeilen bereits , wenngleich auch mit blutendem Herzen , und
würden noch viele Theaterbeſucher ebenſo denken und handeln , dann
wäre die angeſtrebte Verbeſſerxung jedenfalls eher zu erwarten .

Ein Theaterfreun

* *

Die Garderobenverhültniſſe im Roſengarten

Sehr ſonderbare Zuſtände herrſchen an den Gardero
Roſengartens ſchon ſeit längerer Zeit . Ich hatte am Son

ö

acht Tagen Beſuch von außerhalb , dem ich ſehr viel von

Roſengarten erzählt hatte und den ich dorthin zur Walz
Kaimkonzerkes führte . Als wir an die erſte Garderobe

darauf aufmerkſaur , daß ſie ja noch eine ganze Se

worauf wir belehrt wurden , daß erſt der Herr Verwalter
Zuſtimmung geben müſſe , wann dieſe Seite in Angriff genom

werden dürfe . An der nächſten , dritten , vierten ete , Garderobe
w

und genau dieſelbe Antwort gegeben und hunderte von Pe
liefen — ihre Garderobe auf dem Arm — kreuz und quer , geng

wie wir . Nur die Frau direkt an dem Eingang zum Saal „ durfte
annehmen und hier drängte ſich eine fürchterliche Menge . Gegenü
erhielt ich die wunderbare Antwort : „ Ich habe keinen Block meh

Jetzt verlangte ich den Herrn Verwalter zu ſprechen , wurde ab be
lehrt , daß man nicht wiſſe , wo er ſei . Nachdem wir ſo etwa 2

Minuten umhergeirrt baren , erſuchte ich den Diener am Sa

eingang energiſch ,uns unter dieſen Umſtänden mit der Garderob
einzulaſſen , was er ablehnte mit Bezug auf ſeine Inſtruktion N

ungefähr einer halben Stunde konnten wir an der einen
Garderobe unſere Sachen los werden und hatten für unſer gut
Geld den Aerger und die Unannehmlichkeiten . Wir hörten mancht

Aeußerung , die für die Verwaltung des Roſengartens nich

ſchmeichelhaft war . Von meinem Beſuche aber mußte ich
lehren laſſen , daß Mannheim doch noch immer dieſelbe K

ſei , wie früher , ktrotz Roſengarten und Ausſtellung .
Doch , hiermit war das Maß meiner Leiden noch ni

Bei dem Nachmittagskonzert des Muſilvereins ging es mir
wieder ſo , wie vor 8 Tagen Wohl ein halbes Dutzend Fraue
die Hände in den Schooß und erkkärte auf alle Bitten der

derten zählenden Menge : „ Der Herr Verwalter hat ' s
erlaubt , alſo kann ich die neue Reihe noch nicht anfange
nun der Herr Verwalter ſelbſt der Erfinder dieſer famoſen G.
tung ſein , oder ſeine borgeſetzte Behörde , ſie erinnert jeden

ſtark an Schilda oder Schwarzenborn .

* *

Das Länten der Kohlenhändler .

Der Herr Einſender iſt jedenfalls in der glückliche

haben und bedenkt nicht , daß es Leute gibt , die erſt

Geld verdienen müſſen , um im Kleinen den Tagesbet
Kohlen einkaufen zu können . Dieſe Leute werden du

Läuten auf die Auweſenheit des Kohlenhändlers a

ſam gemacht und da im Winter in der Regel die Fen
ſchloſſen ſind , auch Leute im Hinterhaus wohnen ,

ſe

lautes Bemerkbarmachen nötig und zwar nicht nur an

Straßenkreuzungen , ſondern auch in Mitte der, Straße

die Herren nach Paris , Mailand Neapel , Kairo u

Erholung reiſen , wo alle Tagesbedarfsartikel in

Tamtam , ſogar die Zeitungen , von hunderten von
gernfen und auf der Straße angeprieſen werden ,

dies intereſſant , wenn hier ſich was regt , ruft man na⸗

zei . Wo bleibt da die Großſtadt ?

* 17
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2. Selte .
7 5 —Gr . Hof⸗ u . National⸗Theater

Mannbeim .
Freitag , den 8 . November 1007 .

12 . Vorstellung im Abonnement A.
Gaſtſpiel der Frau Elen Galbransen zub des Herrn

Modest Menzinsky .

Siegfried .
Zweiter Tag des Bühnenfeſiſplels : „ Der Ring des Nibelungen “

von Richard Wagner . 5Regſſſeur : Eugen Gebrath . — Dirigent : Leopold Reichwein .
—5

Perſonen :
Siegfried 8

Johannes Fönß .
8 Betty Kofler .

Brünnhilde
Stimme des Waldvogeliss Elſe Oſten .

* „ Brünnhilde : Frau Ellen Gulbranſon .
* Siesfried : Herr Menzinsky v. d. Kgl . Hoſoper inStockholm .

Schauplatz der Handlung :
Erſter Aufzug : Eine Felſenhöhle im Walde . Zweiter Auf⸗
zug : Tiefer Wa

Fuße eines Felſenberges . 2. Auf dem Gipfel des
„ Brünnhildenſteins . “

Mime 8 8 5 1 Alfred Sieder .
Der Wanderer 3 5 Hans Baſil .
Alberich . .

„

*

Jans
Joachim Kromer .

gaſſeneröſfnung 5½ uhr . Anf. 6 Uhr. Ende nach 107½ Uhr.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge ſinden Pauſen von je

20 Minuten ſtatt .

Erhöhte Eintrittspreiſe .

m 6 h . Hoftheat er .
Sonntag , 10 . November 1907 : Bei aufgeh . Abonnement

GVorrecht . )

Götterdämmerung .
Anfang 5 Uhr .

Meues Uheator im Raſengarten .
Sonnutag , den 10 . November 1907 :

Die Welt ohne Männer .
Aufang uhr .

Apollo
A . Bernardi

mit seiner neuesten IIlusion

„Der mysteriäse Kassaschrank “
1000 Mk . Belohnung zahlt Herr

Bernardi demjenigen , der sich gleich ihm
aus dem verschlossenen Kassensehrank

entternt . Herr Bernardi hielt Mittwoch
Abend nach der Vorstellung eine Separat -
Vorstellung vor geladener Behörde und
Wurde ein von Herm Bernardi wegen
„ Erhressungsversucht ange -
zeigter Herr gezwungen , das Experiment
zu enthüllen , was jedoch , wie vorauszu -
sehen war , vollständig misslang .

= ur noch einige Tage !

ſleorg Jauer der hochaktuelle Humorist mit
seinem neuesten Lokal - Schlager

Paoll Beckary . Prate ' s Aiien - Cirkus
und die anderen Attraktionen .

Nach Schluss der Vorstellung O A IR A B8 10 1
Im Wiener Café

Täglich
5 Uhr

Täglich
S Uhr

Das

Räthsel

des

20.

Jahrhunderts!

LSfepunuzuef

0z

sep

szumsusg

seg

Joncerte Kiss Lagos .

ld . Dritter Aufzug : 1. Wilde Gegend am

7

Heute Freitag

Anfang 8 Uhr

Zum letzten

Malel

Der
Mann

mit dem

Fimmel.

Lachen ane kade!

Ab Samstag :

fintelhn
Herhfätun.

Fahnk-Nedenagg
in echten

Sehweizer Stickereien

Cosf. Roben

„ Blusen

Spitzen

I

abends 8½ Uhr findet im „ Saale der Aaiſer⸗
ütte “ ( Straßenbahnhalteſtelle Werderſtraße ) zu

[ Mannheim eine

öffentliche
ee .

0

Verſammlung
92 Herr E . Reinemund Magdeburg wird

einen Vortrag halten über : 74859

Die Tage der deulſchen Privalbeamten
und

5Der deulſche Privat⸗Beamten⸗Perein in ſeiner

wirlſchaftlichen und ſozialen Pedenlung .
Freie Ausſprache . Privatbeamte aller Berufs⸗

ſtände , ferner Aerzte , Apotheker , Rechtsanwälte , Privat⸗
gelehrte , ſelbſtändige Handwerker und Arbeitgeber und

öffentliche Beamte ſind hierzu höflichſt eingeladen .

Deulſcher Prival - Beamken- Berein Magdeburg
Zweigpereine Maunheim - ⸗Tudwigshaten .

SS

Srosse Luther - Feier
Sonntag , I0 , November a. . , am Geburtstage

Dr . Martin Luthers , nachmittags 8 Uhr , Im

Nibelungensaal des Rosengartens

bunter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern der
„ Lledertafeſ “ unter Leitung des Hrn . Musikdirektors

H. Bleling sowie des Herrn E. Dapper ( Orgel ) .

8 Fest - Vorträge :
I. „ Luther als Prophet “

Herr Professor Lic . Niebergall - Heidelberg .
II . „ Luther als Patriot “

Her Stadtpfarrer Cautzler - Speyer .
III . „ Luther als Persönlichkeit “

Herr Stadtpfarrer Rlein - Mannheim .
Alle Protestanten Maunheimg u. seiner näheren

und ferneren Umgebung sowie alle deutschen Frauen

—

—

und Männer , die Luther ehren und schätzen , ladet
au dieser Volksfeier freundl . ein

Der Vorstand des Evang . Bundes Mannheim .

— Elntrittsprelse : Saal 40 Pfg . ; 1. d. 2. Empore
20 Pfig . Kartenverkauf : Im Vorverkauf bei K. F.

Heckel , O 3, 10 ( Pel . 1103 ) , Christ . Sllib Nachfolger ,
eBuchhandlung R 3, 2a ; in Ludwigshafen : bel Aug .
auterborn , Buch - und Kunsthandlung , Bismarck -

platz 112 ( Tel . 31 ) und am Festtage von 2 Uhr ab
an der Kasse des Rosengartens . 74801

Bude
Fenernehr⸗ Siughof MaunheimSchleier 253 ,

Ur

f.
0 8, 1, I. Etage .

Ottenheimer,
Zu den am Samstag , den 9. Novpbr .

1907 , abends 8 Uhr ſtattfindenden

Familien⸗Abend
mit WBall

im oberen Saale „ Golpſaal des Apollo⸗

2

*

Dr . Pfaff ,
PRU . Arhα U

Augartenstrasse 13 .

Volkstheater am Messplatz .
Freitag , den 3. November , abends 8½¼ Uhr :

Hine Kneippkur . 1805

e eeeeeeeegE 1, 16 E 1, 16

J. Uigelmann danenPlanken . Planken .
empflehlt in aparten Neuheiten :

Damenhandtaschen

Fücher, Gürtel u. Gürtelschliessen

Opernglastaschen
Trauer - u . Haarschmuck

Fabrik - Niederlage in

Sohbt Schaild . patt
von qean Putzin & Sohn , Nürnberg , Verkauf zu

Original-Fabrikpreisen. 67910 6
Sehr billige Preise . — Relchste Auswahl .

SGGSGeseboeeeseses
Fracifbriefe

8
2

8

28

SGGGSssssssse
88

aller Art, ſtets vorrdtig in der

Dr . B. Baasle Buchdruckerel .— — —

8S

steht fest

und bleibt der beste und biligste .
In jedem einschlägigen Geschäft zu haben - 85

ur daanth köcmgübn

LLL
80
7l

der e ſreiwilligen Feuerwehr , der Fabrik⸗
und Bahnfeuerwehr , ebenſo die der Vorſtädke , ſowie Freunde und
Gönner des Singchors ganz ergebenſt eſnzuladen . 30879

Der Vorſtand .
NB. Einladungskarten für Einzuführende ſind zu

haben bei Kamerad Ph . Krreger , R 6, 6, III . und Kamerad
L. Rothkapp , G 4, 16, III .

5Die Wehrleule werden gebeten in Unſforn zu erſcheinen .

———————————

Für Hausfrauen

Billige Kerzen.

Fer E
edtzin

9r., Von
8 Elektra⸗Kerzen

brennen am
L. U.

ſchädigte Dgz. 58 , 80 , . 20 . .
—

hellſten ; hier
Nuoff , Drog . z. Wald⸗

horn , 10 3, 1. Guß leicht be⸗
＋

franz
ThO

8 1880 .
Mannheim : M 2 , 15 und Vororte

Käfertnal : Maimheimerstr . 4 Neckarau : Moltkestr. 20.
e

aus der Weltbekannten
Fabrik von

Hap, Brade
bei

Kohler, A 2, 4.
583889

Allgemeine Familien - und Einzelversicherung
für Arzt und Apotheke . — Monat November

Freie Aufnahme .
eiträge 30 —45 Wig . pro Woche .

Näheres auf dem Bureau M 2, 13, parterre .
Der Vorstand .

NB. bie Anmeldungen wollen möglichst Anfang
des Monats gemacht werden . 74711 4

erven - , Herz - , Magen - , Frauenleiden , Schlaf .
losigkeit , Stuhlverstopfung , Lähmungen , fheu⸗
matismus , Krämpfe , Kopf- , Magenschmerzen ,
Beitnässen heilt dauernd 72846

Karl Tesehke , 07 , 24, 2 Tr.
Psychothsrapeutlsche Anstalt .

Sprechstunden : —8 Uhr , Sonntag — I1 Uhr .
Prinzip : Honorar nur nash erfolgreicher Bshandlung .

81 einig
— —

Fliedt. Rötter
H 5, —4 u. 22.

Moderne Klehen
praktisch und elegant .

Auswahl von niemand
überboten . 4609 1J

ist das beste Metallputzmittel .
Ueberall zu haben . 3651

theater “ , geſtatten wir uns ſämtliche Kameraden “

Seneral⸗Aluzeiger. (Mittagblatt . ) e

Privatbeamte ! Dentſche Kolonial⸗Geſelſchaft
Am Freitag , den 8 . November 1907 , Abteilung Mannheim .

Zum Beſuche des 74964

Offentlichen Vortrages
des Herrn Ruckolf Zahel :

„ Was intereſſiert uns eutſche an Marakko ? “
mit 100 prächtig koloriert . Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen

am Dieustag , 12 . Novbr . 1907 , abends 8½ Uhr
im Kasinosaal ( R 1, 0

ladet höflich ein. Der Vorſtand .
— — Hirtritt Seil

Oüsfau-Adolf-Frauenverein fannheim

Basar 1907
Sonntag ,10. November , abends 7½ Uhr im Kasinosaale

Vorführung von Biehtbildern

—

R. Wagner .
R. Schuhmann

unter gütiger Mitwirkung von Frl . Gretha Walleser

Hitzig ( Klavier ) . 74876

Reœi . HemfOIlge .

a ) Quvertüre zu „ Egmont “ ( Klavier 4 hdg . ) Beethoven .
„Verborgenheit “ U

H. Wolt .
Lieder

„ Schöne Fremde “
3. Bilder aus der Gustay - Adolfs - Arbeit .

NB. Den verbindenden Text zu den Bildern hat Herr
Stadtyikar Höfer freundlichst zu sprechen übernommen .

Eintrittskarten bei Siilibs Buchhandlung , R 3 , La
und an der Abendkasse .

Wir eröffnen am Dienstag , 12 . Nov . ,
abends ½9 Uhr , in unſerem Vereinslokaf

( Gesang ) , Frl . Poni Deerke und Herrn Wilhelm

. Scenen aus dem Leben M. Luthers .

b) „ Träume “

„ Fiunländischer Marsch ( Klavier 4 hag . )

Reservierter Platz : 1 M. Nichtres . u. Stehplatz O .50 M.

Geſellſchaft Stolze⸗Schrey ' ſcher Stenographen.

„ Scheffeleck “ , u 3, 9 einen

Anfängerkurs .
Honorar inkl . Lehrmittel Mk. 10 . —

pränumerando . 74961
Anmeldungen erbitten wir an Herrn

Hch . Wellenreuther , Luiſenring ös oder
am Eröffnungsabend im Vereinslokal .

Große Karneval⸗HGeſellſchaft
Neckarvorſtadt G. V .

Sonntag , den 10 . Nov . 1907
abends GüUhr im „ Geſellſchafts⸗
haus, “ Mittelſtraße 74962

muſika liſch⸗ theatraliſcher

: Familienabend :
Nachts 12 Uhr Eröffnung der
— Karnevalſaiſon 1908 .

Ehrenmitglieder , Mitglieder und
ſolche die es werden wollen 5
ſamt Familie höflichſt eingeladen .
Letzte Monatsquittung gilt
als Eintritttskarte . Gintritt für
Mitglieder frei .

Der Elferrat .

Spanische Weinhandlung .
Mein Erfolg hier hat meine Konkurrenz wütend gemacht . Sie

hat jede Beſinnung verloren und mich ohne jeden Grund ange⸗
ariffen . Jih glaube das beſte Mittel , die Vorzüglichkeit meinerWeine bekaunt zu machen iſt , das Publikum aufzufordern , ſie zu
koſten , damit man meine Weine auch beurteilen kann .

Da meine Einladungen ſo gute Aufnahmen gefunden haben , ſo
lade ich Jedermann hoͤflichſt ür nächſten Samstag zu einem
vorzüglichen Glas Rangio - Wein ein . Ferner zu einer Flaſche
Rotwein für nur 45 Pfg .

Ich bitte dringend , mein Lokal 5 , 12 nicht mit anderen
ähnlichen zu verwechſeln , die, um ſich unperdiente Bedeutung bei⸗
zulegen , behaupten , in Spanien , nicht hier , Weine zu beſitzen .
wähtend ſie ihre Weine aus dem Elſaß beziehen .
14406 Achtungsvollſt W. de P . Madrenas .

9 3, 8 Weinrestauration Falstaff 0 3, 3
Vorzügliche Kiiche , reichhaltige Speisenkarte .

Von 12 — Uhr Diners . —. geden Abend von 6 Uhr an diy , SoupersFeine Weine , Spezialität Falstaffes Hdleltropfen .NB. Abonnenten werden angenommen . 74877
NA. vwethel , Besitzer .

Seililliblinilleli
Sruulſof , & dumulle & 10

Diegrossemoderne ,
bisgur Gegenwart er .

ganstehibllotliek ent :
ndlt die bhesten Merke
der deulschen Litera -

tier , Somie frausòs . u .

enigl . Buiclier . Neue

Erschieiuuugen ꝛer -

Monats - Abonnemonts

20 Mie . . — an

dahres - Abonnements

20 M . . — an

* 224eer Abonnsments

gaucli tach auswürts

den steis safort auf . Lesebediugungen
genominen . 72922 ęratis und franto .

— —
5 11 2

Pfyat-Tanz-Institut J. Schröder
Montag , den 11. November beginntein neuer Tauzkurfusin neuen Saale der „sraiſerhütte “ , wozu um balbgefl . Anmel⸗

dungen höflicht bittet

J . Schröder .
Privatwohnung : H 2, 6/ , 4. Stock .

IB . Zu einem beſſeren Privatkurſus ſind noch einige Damen
und Herren erwllnſcht . 74912

Bin unter Nr . 4142 dem Fern -

sprechnetz angeschlossen . 74913

Fabrik . Lnbszynski & Co. , Berlin NO. 18. 5
7 , 12 , Heidelbergerstrasse

Dr . Wilheim Müller , prakt. Zahnarzi .

—
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Unterrieh .
Unterrieht

in Stenographie , Maſchinenſchreiben ,
Buchführung ꝛe.

— —Neiteſtes Inſtitut hier !
Behördl . konz . Stellenvermittlung .

Friedr . Purekhardt, gsterarr , 0 5, 8.Sücherrevisor

Meerfeldstr . 67 — Lindenhof Meerfeldstr . 67

Mlazsikschule .
Klavier - u . Violin - Unterricht

Lon conservat , gebild . Lehrer . 12 Stunden 10 Mark ,
144751 Markus , Musiklehrer .
— — ů — Akauf von d. Dammsche Klavierschulen .

Unterrient 3. d. Schreibmascpine
erteilt praktisch und gründlich die

Smith Premier Typewriter Co. ,
Mannheim , T 2 , 16 .

Telefon 4108 . 73164

rimaner ( Reaglgqymu . ) erteilt
gründlichen Nachhilfeunter⸗

ſricht . Offerten unt . Nr . 14378
an die Exded . d. Bl .

Primaner d. Nealgymn . übern .
Nachh . u. Beauſſicht . geg Penſ . Off.

Fanglish . Lessons
Speolalty : 48264

Commereial Correspondence .
. MH. EIIWMOood . EI , 8 .

Erfahrene

Tlavierlehrerin
ehemalige Schülerin von Prof .
Kullak , ertellt Unterricht ; An⸗
jängern wie auch bis zur höchſten

ollendung . 13511

Gertrud Behrendt .
Endwigshafen⸗Garteunr . 3a, p.

Vumschtes
Auswärtige , altrenommierte , erſtklaſſige Firma über⸗

nimmt die Anfertigung

feiner Herren - Garderohe
bei kulanten Zahlungsbedingungen . Muſter gerne zu Dienſten

auf Wunſch Beſuch durch Vertreter . Offerk . unt . Nr . 74919

an die Expedition dieſes Blattes .

Alavierlchrerin
an der Hochſchule für Muſik mit
prima Zeuguiſſen . Nelerenzen
erteilt Privatunterricht . Honorar
2 Mt . Offert . unter H. 1360 an
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. Mann⸗
heim. 3714

Darüher sind sich alle einig⸗
Wer mit

Oetker ' s
backt , backt mit dem besten Back -

pulver , das man für Geld haben kann .
— Ersatz weise man zurück . Rezept -
bücher gratis und franko von

Dr . A. Oetker , Bielefeld .

unt , Nr. 14327 an die Exp. d. Bl.
8

bill Ssten Tagesprelsen. 185
J . K . Wiederhold

Luisenring 37 . Telephon 616 .

E. 95

Mürkopp- Nänmaschinen
14901 f.Familiengebrauch u.ee

0 .
5

Zwecke.
Unübertroffen

Solider

Mechanismus ,
dah. lüngste Garantie.

SEleganteste

Ausstattungen .

Grosses Lager in

Ersatzteilen

und Nadein

8
flür alle Systeme

Alleinverkauf Carnl Naug, ; Mannheim , N 4 , 6 .

Eigene Repaxaturwer 0

Wer eine gchöne Wohnungs - Einrichtung oder

auch einzelne Möbel benötigt , hat weiter

Nichts zu machen
als einen Besuch oder die 13 grosse Schaufenster

des Möbelkaufhauses Le Weinheimer , J 2 , 8

zu besichtigen . Ein jedes Brautpaar , welehes sieh
Wirklich ein nettes , bürgerliches Heim gründen will

Schliesst von selbst
bei Besichtigung meiner aufgestellten Musterzimmer ,

wovon die Preise sichtbar zu ersehen sind , dass

man bei mir billig einkauft , 2. . :

Salons Speisezimmer Schlafeimmer
in allen Stilarten in nussb. u. gewiehst staunend billig

hochmoderne einzelne Flurgarderoben
Küchen Möbelstücke preiswert

Besonders empfehlenswert ist das nussbaum polierte

Schlafzimmer komplett , mit Marmor 335 Mk.

zowie Büffetts , Schreibhüros ete . zu fabel -

haft billigen Preisen . 69936

— Grssste Lelstungsfähigkeit sarantiert . —

Möbelkaufhaus

L. Weinheimer , J2 , 8 .

Dene ene Standes ver⸗
mittelt unt . Diskr . Offert .
Unter Nr . 50840 an die Exped .

Stoppdscken
Naturell⸗Arbeit ) von den ein⸗
fachſten bis zu den feinſten
Deſſins . Frau Guthmaunn ,
Amerikanerſtraße 31 . 14258

Aebernahme
von

Transporten
in Stadt u. über Land , ſowie
nach allen Richtungen des In⸗
und Auslandes . 14102

Wilh . Belz & Söhne
＋T 2, 4. Telephon 2684 .

* * 8
Schöne heizbare Kegelbahn

für einige Abend zu vermielen .
Näheres es 7. 40 . 14338

Eine schöne Kegelbahn
für Freitags zu verg . 54707

R 4, 7, Bad . Hofbräu .

Fchüne Kegelbahn
am Dienstag abend zu vermiet .
Näheres durch den Vorſtand des

Turuverein E. V.
489

u. Silberschmuck
wird ſauber u. fach⸗
männiſch repariert u.
umgearbeitet in der
Spezialwerkſtatt von
Heh . Solda , Goldſch .
R I, 12, Tel . 4009 .
54096

Nolladen und

Jalouſien
vepariert billig 52551

W. Schreckenberger

15 . Querſtraße 73 .

te
weiden ſchön u. billig garniert
58987 Luiſenring 54 , St .
Jas finden irdl . Aunahme
Damen unter ſtrengſter Diskret .
bei Fr . Alker , Ludwigshafen ,
Erlesenheim , Noleulk . 11. 493

Mein 72854

Uhren- , bold -
und

Hilberwaren - Besahpäft
befindet sich jetzt

S2 . 23
gegenüber dem

FsSchufhaus⸗ .

Adam Kraut

Türunſereginder
iſt die beſte Kinderſeife , da
außerſt nuld und wohltuend für
die empfindlichſte Haut :
Bergmauns Buttermilchſeife
à Stück 30 Pf . bei :
Joſef Brunn Nachf. , 1, 10.
M. Oettinger Nachf . , Fa, 2 Matktſir .

Beſſ . Fräul . , daß ſehr acurat
arbeitet nimmt noch Kundenhäuſer
an in Ausbeſſ . der Kleider u. Wäſche .
Fräul . Kern

2835
12 part . x,

880 14283

Alle Damen
Haaranbeiten

Zöple - Peile , Stirnfrisuren
Scheitel u. Perücken ete .
lertigt prompt u. billigst

Chr . RIchter , D 4, 17.

50005

Größzte friſche

Koch⸗Gier
100 Stück Mk . 6,20 .

Gröſzte friſche

Sied⸗Gier
100 Stück Mk . 6,86 .

Friſche

Landbutter
5 Pfd . à Mk . 1,08 .

Friſche feinſte

Schweizerbutter
5 Pfd . à Mk . 1,18 .

Friſche feinſte

Tafelbutter
5 Pfd . à Mk. 1,25 u. 1,30 .

Mannheimer

Eiergroßhandel

70503

Eisſzufen Ankauf
entlaufen , braun f 0

Jaodhund und waß geſtelt 11

ace eenkaufen geſucht .

Bellenſtraße 69 , 2. Stock .

alte Geſchäftsbücher , Briefe ,

a. prima Objekt Magazin : ; , 16 .

geſucht .

zu leih . geſ. Gute Si⸗

14334 an die Expeditton ds. Bl . Damen⸗leider , Schuhe uſw .

Ankauf .

H. Meisel ,H 3, 7, Tel. 3536.

M. Meisel , H3 , 75 Tel . 3536

Ausſellungsgelände ausgefüßrten Hallen, Paviſlonsu. Bden

Waſſerturm .

Rothausbrauerei am Friedrichsplatz

Das neue Schwarzwaldhaus

Waffelbude . Bretzelbude .

reſtaurant „ Jur luſtigen witwe “ .

A . Boos , Zimmergeſchäft , Maunheim ,

2

für Iren qungen

auf den Namen Treff hörend ,
abzugeben gegen

G. S. 14114 d. d. Exp . ds . Bl .

Vor Ankauf werd gewarnt . 54448 Einſtampfpapiere
Geldverkeht . Akten ꝛc. kauft unter Garautee

des Einſtampfens . 52513

M 1200 I . Hrpothek sigmund Kuhn ,T 6. 8,
Gefl . Offerten unter Telephon 3958 .

Nr . 14215 a. d. Exped . ds. Bl. ae ee Ahtung !
70 Ml. cherheit . Off . unt . Nr. Kaufe getragene Herren⸗ u.

Feſda. Hypotef , Deödel, Eröſchaft,
chftog

Prei 2Seld Serdebe e zn hächſten Preiſen. 8
Bankverkehr Maher , K 4, 28 II.I S. Vischer , G. 14 .

die höchſten Preiſefür getragene
Kleider , Schuhe , Möbel ſowie

EU E zurückgeſetzte Partiewaren ?

44462/1

Nur gegen ſofortige bare Zahlung !
Altes Eiſen u. ſämtl . Sorten Metalle kauft z. höchſten Preiſen

Verkauf .

Verk AnsſtellungsbautVerkauf von Ansſtellungsbauten
Folgende von mir im

ſind unter ſehr ermäßigten Preiſen verkäuflich .
Kaſſenhäuſer am Haupteingang .
Sümtliche Pavillons am Noſarium rechts und links vor dem

Begeh⸗ t . nicht begehbare Colonaden , ſowie Treppenauf⸗
und Abgänge .

Ueberbrückung der Auguſtaaulage .

Muſikpavillon am Friedrichsplatz
Fürſtenzelt beim Hauptreſtaurant .
Muſikpavillon vor der Palmenhalle

Fraddapavillon . Modelierpavillon .
Eingang am Wespinſtift mit Triumphbogen , Garde⸗

roberaum und Kaſſenhaus .

Abortanlagen hinterm Panorama .
Ballonhalle mit zwei ſeitlichen Anbauten .

Feuerwerksſchuppen . — Geſterreichiſches Wein⸗

Türkiſche Zuckerbnde „ Keskerow “ .
Kaufliebhaber werden gebeten , ſich wegen des Näheren au mich

wenden zu wollen . 74465

Tatterſallſtr . 14 . — Telefon 3789 .

A
2.

Uit li 6 Mütze
22

5für ren Mann

An
5 ＋7

4

für Iur Mädel

kaufen Sle am besten U. hilligsten
beim

Hutfabriklager ,3
Breitestrasse Breltestrassg

Pohlischröder

[ Geldschränke
Tresoranlagen

sind seit

55 Jahren
dle besten u. billiosten

Man verlange die glünzenden

Zeugnisse von 72989

J. Corell, Mannheim

Veber 28000 Srück Verkaufff

in belleblger Stück⸗

allszinsbücher zuhl zu kuben in der

Staats⸗ od .
Privat⸗ Seamte

welche keine Nebenbeſchäftigung
treiben dürfen , können ihr Ein⸗
kommen dauernd erhöhen durch
Ankauf eines 8 u. 4 Zimmer⸗
Hauſes oder 4 u. 5 Zimmer⸗
hauſes in zukunftsvoller , ſchöner
Lage. — Beque ſe Bedingungen ,
geringe Auzählung .

Oſſerten unter No 14188 an
die Exp. ds. Blattes erb.

Rentables Haus in durchaus
konkurtenzloſer Lage, für Metz⸗
gerei , zu verkaufen . Gefl .
Anfr . u. No. 54647 a. d. Exped .

55 5 „
Friſeurgeſchäft

gul geheud , ſofort zu verkaufen .
14317 Gontardſtr . 34 .

Kleineres

Mietshaus
vorzüglich rentierend , Verhält⸗
niſſe halber weit unter Wert
zu verkaufen . Offert . unter Nr.
54686 an die Expedition . —

22
Möbel .

Selbstangefertigte
neus Divans , Chaise -

longues , Matratzen ,

Rost usw . sind stets
billig zu verkaufen .

dqakob Werre
Polstermöbelgeschäft

Rhelndammstr . J9, Hinterhaus
NB. Besichtigung ohne Kauf -

Zwang gestattet . 54345

Wir suchen
einen eingeführten , branuche⸗
kundigen 6900

Reisenden
Bachmann & Buri

Maunnheim .

Tüchtige

Stemmer
finden in einer größeren Dampf⸗
keſſelfabrik dauernde . lohnende
Beſchäftigung . Angebote unter

Nr. 54620 an die Expedition
dieſes Blattes .

Müdchen für Alles
auf 1. Jan . 08 f. kinderl . herrſch .
Haushalt geſucht . Nechtl tücht .u.
fleiß . Mädch. , ſp. gut bürg. , kochen
kann und welch. bei gut . Beh a⸗
hohem Lohn gel i , w. erſ Off,
u. Nr. 54675 d. d. Exp. d. B. einzur⸗

Suche ſofort ein
109

Koch fräulein .
Näheres IL. 12 , 16 , Hotel

grüner Hof .
54750 Ed . Bräuer , Koch

Gut bürgl . Köchin , Allein
mädchen , Zimmer⸗ u. Haus⸗
mädchen in klein . Fam . ſinden
jederzeit Stellen . 54690

Stellenverm . Schneider ,
Gontarpdſtraße 31 .

in t. Mädchen ſ. o. p. 15. d. M⸗
geſ. F 5, 27 , 6. St . 14341

Fürchger oder WItte!
Ein großer maſſiver Fleiſch⸗

klotz iſt preiswert zu verkaufen .
Anzuſehen Nachmitags —6 .

f 5 , 1 1. St . rechts .
14273

NManfortn end fürKlavierflügel
billig zu verkaufen .

Näheres d 2, 12 . 13909

Merf . Herrſchaftstochin , Ziaumer⸗5 mädch. , Alleinmädch . , Mädch .
Hausatb . u. Servieren , Buffet⸗

frl., Küchen wädch find . ſof. , 15 .D.
uu. 1. Dez. Stellung . Stellenb .
Mühluikel , R4 3, Tel. 38438 . 140

Rraves , fleißiges Mädchen
geſucht per 15. Noo . od. 1. Dez .

14371 Friedr . ⸗Karlſtr . 2, III .
um Waſchen u.

Sſübere Fral Puten geſucht.
Wiedenſtritt , Seckenheimerſtr . 106 .

Bade⸗Cinrichtungen
neue und gebrauchte Zinl - und
Emaille⸗Wannen , Badeöfen für
Gas - und Kohlenfeuerung billig
obzuneben . e 7, 2/3 . 49470

Migzg guterhalten , abzugeben . ““
Piaüb Zenmer,ehaſen,Fuiſenfr

Füssonvabzen
ab heute
à Stück

M . . —

. Splegel ,
& Sohn .

Edison - Centrale E 2, l.

Apbruch -Naterial .
Bauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Bruchſteine , Hoftore ,
Jeuſter , Läden , Tannen⸗ u.
Hartholzdiele , Brennholz
u. ſ . w. wird billig abgegeben .

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12/26

Telefon 1315 . 48325

30 Stück feuer⸗ u. diebesſichere

Nassenschränke
berühmtes Fabrikat in allen
Größen , ſofort ab Lager ſehr
billig zu verkaufen . 681¹

V. 60rell , P 6 No. 20
Telephon 3481 .

Möpelxerkanf
Einf . u. beſſ . Schlafzimmer⸗

eiurichtung . ,
Ki

Kücheneinr . , Kleider⸗
u. Küchenſchränke , Ausziehtiſche
wegen Raummangel ausnahms⸗
weiſe billig zu verl . 14238

J . Schäfer ,
Schreineret u. Möbellager J4a 8.

Harmonkum , 1 Piano , 1 Violine .
Ludwigshaſen , Luiſenſtr . 4830

Felten Sucherg
Junger Mann , 17½ Jahre

alt , Abſolvent der Handels⸗
mittelſchulem . Berechtigungs⸗
ſchein 3. Einj . ⸗Freiw . ⸗Dien
ſucht Anfangsſtellung in erſt .
Bank⸗ oder Geſchäftshaufe .
Referenzen zu Dienſten . Gefl .
Offert . u. Nr. 54642 g. d. Exped .

Wer bildet jungen Maun
zegen billiges Honorar in kurzer

Zeit zum

Zahntechniker
aus . — Offert . unt . Nr . 1481
an die Expedition dieſes Blattes .

Fräulein das perfekt ſchneidern
6 kaun , wünſcht Stellung in

Damenſchueiderei . Offert u. Rr .
14397 a. d. Exped . ds . Blaites .

räulein , längere Jahre auf
“ Bureau tätig , ſucht Stelle
per 1. Januar 1908 . Off, unter
Nr . 14399 an die Exped . d. Bl .

Gut bürgerl . Mädchen ſuchen
und finden fortwährend Stellung .

Stellen⸗Buregu
Maria Jochum ,

E 3, 9. 14228

Mädchen , das bürgerlich kochen
kann U. Hotelzimmermädchen
ſuchen auf 15. Sielle . Bur . Böhrer ,
J3 , J, Telephon 3516 . 14282

Te alleiuſteh . , beſſ . Frau ſucht
Stelle als Haushälterin zu

ſelbſt . Herrnod . w. m Kindern .
Schöne eigene Möbel können ge⸗
ſtellt werden. Gefl . Offerſenunker
Nr . 14376 an die Expedit . dſs . Bl .

1 1 —— *
4 fHanghälterin

aut empfohlen , ſucht paſſende
Stellung . 14887

Mheindammiſtr . 80 , 2. St . l .

Beſſ Mädchen ſücht Stellung
bel kränkl . Damez. Pflege u. Ge⸗

ſellſchaft . Dieſelbe übern . auch die
Führg .des Haush . Ofſerten unter
Nr. 14372 an die Ervediſ . dſs . Bl .

PDPiir Händfer⸗
—400 große und kleine

Chriſtbäume
billig abzug . Näh . im Verlag .

54702

0 ＋ U 5 2
Die Roht⸗Röhel es

aus dem Teichreſtaurant der Aus⸗
ſtellung ſind ſoſort bill, zu verk.

Auskunft erteillt das Aus⸗
ſtellungsbüro , Friedrichſtt . 14.

* ＋*
5 1 .

Prima Kuhmiſt
für Weinbergdüngung zu verkauſen .
54705 Dettweilek ,4, 16.

Keollen finden.

Hohe Propiſton!
Zum Vertrteb von

„Boden. Creme“
D. . ⸗P. ang .

( zum Konſervieren der Fußböden
gatt Bodendl unv dieſent weit
überlegen ) ſuchen wir gut ein⸗
geführte küchtige

Vertreter
gegen bohe Proviſton .

Auskübrliche Offerten unter
Nr. 54689 an die Exbed . d. Bl.

Gewandte

Stadt-Vertreter
per ſoſort geſucht . 54743

Südd . Immobilien⸗Geſ .
I . I . 54704 Dr . B. BadsIdhen Bucfidruckerei G. m. b. 5 . Plauken , I , 1I , 1 Treppe .

Zuverlaſuge Frau ſucht dau⸗
ernde Beſchäftchung . F 4, 15,
Hinterhaus 2. Stock . 14345

Mietgesuehe,
Wohnung

von 6 Zimmern in bevorzugter
Lage und gutem Hauſe geſucht .

Offerten unter Nr. 54668 an
die Erped . d. Bl

Fräulein ſucht möbliertes
Zimmer , nöglichſt ſeparat .

Offerten mit Preisangabe unt .
No. 14405 an die Expedition .

Wtschaftan
Wiriſchaft

mit 1000 Hekto Bler⸗
verbrauch , großem

Wein⸗ u Branntweintonſum auf
Vorort ( Halteſelle der elektwiſchen
Bahn ) für M. 75000 be k . 10000
Anzahſung zu verkauen .

Offerten unter Nr. 14816 au
die Expedition dieſes Blaftes .

Büureau ; .
2. Stock , zwei leere
Zimmel, auch, als

52553
＋

lreau geeignet , zu v.

Läden .

Vanſſtr. 20 eere
ſenſtern , vier 1 10 Küche ,
per April zu v eten .

Näheres 3. Stock , 14889



., Seite . General⸗ lnzeiger .

Am Armbruſt⸗Vogelſchießen .

„ Ihr Gäſte ſollt jetzt Mann

8 80

7

( M
14＋5abla

Ferlaugen Ble Aberel

1181588 K. eeeer

55

Mannheim , 8. November 1907.

Die verehrl . Firmen und Gesellschaften werden höfl .

gebeten , die ihnen zugegangenen Serichtigungsblätter als -

—
9

l Weiſerſhuß Feee
hat 6 0

ee nah
5 1

Herbei gar We Gaſte⸗ 2 0 4
Die ehrte er mit Spiel und

ſrgblchen Genleßen uene, dekeeeVor allem aber hing ſein 15

Mann
Hler eüre Keunſt erproben ,

05
bald an den Verlag zurückzusenden und uns etwaige Aender - 1Und wer ee abe k Carſ Steiner ungen

— sofern dies nicht bereits geschehen — sofort mit⸗ ＋
Den will ich ehren und Mannheim , K8 . 3. 9 zuteiſen . Soſlten die Rundschreiben nicht an die richtige

loben . “
5 Adresse geſangtsein , so pitten wir solche bei uns abzuverlangen .

So ſprach er, und dann 0
tlaten vor Te. ee : Bestellungen auf das Adressbuch wollene en , e Marianne Sachs

Doch jeder ſeine Ehr ' verlor , 2417
Jick dan wict zn Falle peß“ F 29 gefl. unverzüglich aufgegeben werden .

12
0

Als letzter aber kam ein Held Lange Rötterstr . 14
Von tugendſamen Sitten — ſog ( am Weinheimer Bahnhof ) . Orosse Ausgabe Mk . . —

* . Ti . , aui 1. Sep⸗ i
Peuſtonelegante 5⸗Zimmer⸗Wohnung 0 15 10 tember , ſchön möb Möbl . Jimmer an beſſ, eren

155
F „Oontardstr. A,7&.mit Aufzug und ſchönem i 54748;

4 Zimmer, Küche u. Zubehör , un Gad u. Zubegon , 3 Treopen liertes Zimmer in gutem Haug verm . Auzuſen v. 10
—2 Uhr. 5

hellen Keller insgeſamt ca. 4 Tr . boch , abgeſchloſſen , ſof. ] boch, ver 1. Oklobe öd. ſpaker zu zu veriſeien . 51870 1 Tr , ein möbl . inm ] Ein gut möbliert . Zimter L. I2 , 16 , parterre .1200 [ Im ſofort zu verm . ee Shalber zu vermieten . verm . Zu ewagen bei 155
2 8 ver . 14207

3352 mit od . ohne Peuſion per

.
Und ſiehe da : Der Vogel 855

Preis :
5

fällt , Anfertigung aller Arten Kleine Aus abe MX. . 505 197 17N— 82 1Er traf ins Herz ihn mitten . — 3 c KOskil Me 85
Wie ſehr ſich jeder Mühe U . — . chiek und elegant . 02 0 —N 40 % 5 fekes 0 5
Nur einer ſchoß den Vogel ab , 7 1 I⸗ — — — — —

0Der echte Andre Hofer !
1 1

geoοοοοοοοοοοοο 0

Echter Andre Hofer Feigenkaffte iſt der feinſte , ſch bi 4 N
in Söliriftart : 8

Wenſchafulct ertgieſen der gelandeſte , etitzig richtas Kuffe 5 3 2 Grössere Reklamen Mannheim à Zeile M. . — Anzelgen im Anhangſich die Schutzmarke , den Andreas Hofer⸗Kopf . 6257
138 2 e 8 des Adressbuches 5f 2¹ ZI. à Al, M. .18

eeeeeneeene eeneeeeeeeeee 5 5
5 4 75 0 Mannheim 55 5 ½ Seite M. 80 . 9

2 12 7 16 * n Y 5„ . 25 — 7 * 20 . —

3
8 95 üb. 20 3 15 — 411 123 0
8 * . — 5wWan Houten ' s 5 7
JJVVVVVVVV 2Tnur erstklass . Fab ik te

2 Das Adressbuch gelangt während des ganzen dahres 5Cacad - Stube 8 K. 5. in die Hände Tausender , es bringen daher Anzeigen
2 von 2 und Reklamen in demselben grossen Erfolg . 20 8O4 . 7 am Strohmarkt .

4 3 15 1
Beste lungen auf das Adressbuch sowie auf 1

74866 2Pf 3 Einträge in dasselbe nehmen auch sämtliche Träger - 0— 2j 5 janos zur Miete 2 innen des „ Seneral - Anzeigers “ entgegen , 88315 8Rauchfreier , elegant eingerichtetęr 3
per

32 Irfris ab Ür 2 2 2Erfrischungsraum , fül Damen 2 55 Der Verlag , 8, 2 .
besuch besonders geeignet . 3 Monat 4 8
̃ 72 50 4

Feinstes Gebäck aus ersten 8 von 2
—

— ODonditoreien . 3 4 5 1. 5
5

f
5 5van Houten ' s Cacao in tadel - 2 onlee er ; es ict d

5loser Zubereitung . Pee portions - 2
E 1, 2 . 3

8
Seske

9
— und glasweise . GDοοο οοοοοοοοο

4 5
e , 5ff . neenmen fün, n,

Stolſen fiaden ee
f

75
0 ſchön möbl . Wohn⸗ Khiſerring

209 2 Tr . lks. , ſchön 1f I i 1 25
15 Schlafzimmer eoh möbl . ZimmerMagazine 70 Vormieten . 3 5 55 und ee 135 au beſſeren Herrn zu verm . 14401 11 105 225

Für f billig zu 14292

10 555 0Ir . Helle Werk⸗ ſoort zu vermiet , Tre, ſchön öbl.
& e

1 69 5 n Aleeres Zimmer 85 2 P 667 47 ( Zim . nnit od ohne Agiſenting
. 3511. bidſe ell 7 Penſion ſo ort zu ver u. 1430 0

9kane an de oene e Seae e Spielwaren - Abteilung dcrüg Gvermielen . Näh , part . 1436 wert ) , geeignetkün 0 25 ( ſdort zu ver 54587 1.Nov .zu v .5 Nah. 1
18899

inhz
werden per I5 . November und l. Dezember a . o . At⸗ Techls, inf . 0A¹ ausels 15 5

33. 19 Parterrezimmer 8handlung , oder lür
ein Milch⸗

zur Aushilfe bis Weihnachten Ait ſeparaten Eiiigang per ſo. part . , 2 ſchön möbl . 1
16 54632 deſchän . Näh bei Bechmann 05

oder ſpäter zu verm . 14300 ſep . Eingang , mit Vorgartenrosse
6

＋*
25 2 ——

19
billig ſofort zu verm . 142002 4 , 14, 2. St .u. b Zeughauspl . , — S. 8 28Magazinsräume 0 SFPKAä P II Nennershofſtraßſch. abgeſchl 3 . ⸗Wohng. 8986 7 0 88 5 —2 1

beden eeen de e
aten d . n w e0 55

2 e 0 7 2 engagieren gesucht
—

chon b Ausſicht auf den Raein . 54878 85 2 Uche u übeher ver 5 N u be⸗ 55 2
Wohn - U. Schla⸗Rupprechtſtr . 12, 3 Tr . ., einſ .

ſt mit elektr . 74915 EH. Beer S 1. 8 R 650
a 980 0 2

el 5 5 b. 1⁴380Helt Werkſtallt Anſchluß U25 6 55
1 Zimmer per ſofolt 7491¹2 Näheres Laden . —4512 Seenhein 25 , Wohn⸗zu nermieten 1 oder ſpäter zu verm .

3. St . ein möbl . Zim . 8 und Schlafzimmer , fein 150 fragen 3. Stock
— — — — — — PPFP 83, 6

zu verm . 14217 möbtliert , oſort oder ſpäter an 114237 SchneidermeiſterKrafft . 13 1 . Küche , Mädchen 5 2 Tr. , gr. ſch. ibsl — —— Sbl ſol den Herrn zu ver iet 54677
Amer , Kammer , ſoort zu 175 Zim (2 Betten ) ſof 1 b, 4 „ St . , ſchön möbl .

0 1750 410 F 3, 13a Wohnung zi 75Formiet Jf. bpite au 2 Herrn z , v. 5e Zimmer an Herrn Tallerſallſr.7 1 . 89 1
5 lährl . 1160 M. Büro Augartenſtr . 34 . F4,Tene 1, gut möbl. oder Dame zu verſn . 14100 imit ſev. Elug 0 5 1407 0ſtriehaf den Malz⸗ ont Al veru⸗ eten. 14121

Schöne Wohnungen Ammer ie immer ſof z. v. 11347 6, 17,3 St . , irdi . einf . bbl. 8 778 1band 199 5 A
Chak: llenſtraße e, pal. O Küche , ſof . beziehbar , zu 1 1. Sioc, lne 15 3¹ mer zu vermſeten . 14007 Talterſallſt 19ſſtver

Werkſtatt ( Cement . 15 4Zim eru . Zubehör , volluaudig Nah Nöeit anſerUr , L 5 3 Zimmex zu vern . 144 9 I St . inks , chön 1 eeen 0 4 Zunnter⸗Wohn . mit Badezim . neu berger . , ab 1. Okt. zu verm . 22 2 11 6, 27 Wbdl. Zinaner au 55 l. i er
515 215

8 526 Und freier Ausſicht zu verg Näh . Ard, 2 Tr. 53307
22 ee e ſa zu v. 1405 N 10 ſſ

7
Stock ,Näheres bei Nül , K 1, 8, Laden . 54091 ————— —. — F ldhofſtraße IIa

möbl . Zin .Meess Klees kg . , Karlsrun ? — mer⸗ Grabenstr . 3, l . Stock Mobl. Ammel
ein möoltertes e auf die

1 555 8 157 e eeenee ,HA 5 266 Wohnung
15 Straße gehend , pr. Woche .3,50, 8 35 , 2. St , möl gim . 7

Großes helles Magazin mit Balkon , Veranda , Badezim ] ! Immer , Küte , Bad de per
B 4, 114 R möbl . Partene ſoort zu vernttelen . U4. 19 Trerpen , hübſch

lot . v. Wöch. . Kaſter⸗8 192254698 Olt. 1907 zu verin . Näh . Büro 5 zimmer pei 1. Nov. ] Nä ueres 2 Treppen . 33330 öͤbliertes Ziunſer rlre ,
2. Stock groß 8Ider Werkſtätte d

Mäbetes K 1. 8, Laden . Luiſenring 4611 . 52150 zu ver 5443

F7 . 317 St Urbrhß . Elu . 80 e Verderſraße 9 ſein Höltertes fit Waſſerleitung , Gas⸗ und Wohn⸗ und om.
14001] Herru 54659Aee, Auſchuß“ Torelneahr K 355 n Luiſenring 25 6 , 6˙8Sgelere . 10

15 Biumer 1 6, 6 115 10 Mi 2 ible düenanderſch ſowieund Nollbahn ſowohl als Zinmern und Küche per 1 Nov. 4. Stock , 3 Zimmer , Küche , etien 1 5 0 zu vermieten 139ʃ3 2 einz . mbl. Zunmmer ( 1. . . StegVager⸗ als auch als Fabri⸗ oder ſpäler zu vern . 54409 [ großzer abgeſchloſfener Vor⸗ M
n

5
3, Ia , 7. St , möbiiertes Colliniſtr . 24 deem udeim u eare e

Fatſonsräume paſſend per 1.
„

ofort zu ber tetelt platz , ſsfort beziehbar , zu , 18 8 Treppen lints , gute nee 3590 Seckenheimerſlr . Us ( Raiſerhütte ) fenet
foilſer 2. Sl . Unks, 3 ime vermieten . S laffſlelle zu verm . 14407 8 15 ,

E. b. lddt. 1 Tr . l. ein öblieig . Zimmel ]Atter dent 8815 zu
52617 ner u. Küche . Näbd. Zu epfragen Lamey⸗ ( Theaterplag ) , ſelt 1 1, 18 , Tred udpl . S n. a 8n ſol. Herrn zu verm . 54455 eeee

Nheindammſtraße 31 ] [ raße 2. 46350 04, 1 Celleates Vohn⸗ und 55 Dalberglraße 224 in ſehr ſeinen Hauſe ſo orf zuagazin , neo am groß , für ( Sprech unve no
cheindammſtr . 12 , 2. Sloch Schl tzim . zu ver K 4 Suiſenking , ſchön vermiet . Näh. im Verlag . 54079

„Fabritzwecke geeigneti , per Un ) . Beckmann . 12 N ier keeke ne 1 5
Näbes 2 Tr . h. 1. 54615 7 W 1 2 Tr . ( Neubau ) hübſch möbl . %% kſeg. ibl , Salon

3 5 Zimſſer . ] Keller zu bel mielen . 1434 % ,4 , %½8 , St einf möl . Zim . rechts Zimmer ſofort zu veim. 53823 3¹ bermieten . Schlafzimmer85 Aügartenſruhe 90 Wotnu 95 v. St . , Stb . 2
5 3 5

vaſelbſt einzeln . Zimmer , an 28 6, 33 , part . , Büro .
e in berneel , 139 . 5 Jupprechtſl. 16 Ste , n obl Iitienter 4, 61 Tu, ein gurmbl . Zimmer Flierichspatz 9 heſtere Herrü, bei kinderl. Cleephax . N 0

˖˖n
9

/Seeetgle 0 04. 18 andeldesFräulem zu — i
Näh . & 1, 12 , 1 Tr umks . 15

* Bismarckplatz 19 Uf 1. Pez 5
3

1432 Der leten . 54716 10 , 8 , 8 ſchönes, gut 3 Tr . , ein fein
Malz e .9 88 auf 1. L u verw . möbl. Jingmder nuit Penfton ] Zimmer mit Balron⸗Ansſicht Me rere55 1 1 — 115

Näheres Reinhard , 4. Siock . 04, 20½21 ad od ! Nov . zu vermet . dadee nach dem Schmuaplatz 18uregux paſſen 72 2 7Palfe

il 0 3 mit Schreibtiſch zu verm . 139800 1 2 hart. vermieten . 54633 möblirte ZimmerBahnhofplatz ? Aeinhileunl .

1

08 3 37 Neä, Burcau . part . 54614 J . Maiſch . Rheindammſtr .4 Zien zu verm . 1 953 N. 1 Tr . Gut mbl. IimmerES , 5 part . 3433 n Nient dan
84ee .

e dn 8 I 4 6 fer 1 Nerbr zu bern . vn Lost und Logis8
N In Ludenburg 2 Wiertu verTutieten . 14088 Jo ſtrahe 18 2 Treppen ,

t NIlung 4 * Bachstr.
eWohnungeohne2 2 Treppen , 7 Zimmer u. 2 Küchen 65

2 Tr . hoch, gut uihl . 3. 11, 3 Tr. , ſchön möbliert . möbliertes 1
Vis- - vis , m. Balk .l. Ausſtehtauf ] ganz oder getellt billig per ſofort

9 Zimmer mit ganzer MZimmer mit Zentralhei⸗ “ zimmer , ſreie Lage . an 1 oder Pripat⸗Penfton Clnſtmit Zubehör in der Nde des] Gärten , auf 1 Aprel zu veruntel . zu vermieten . Clektr . Licht, Waſſer⸗ Peuſion ſoſort zu v. 250 zung ſoſort oder ſpäter zu2 Herru zu ver lelen . 14124 1 2, % , fart . 1Indüſtriehafeus z. v. 53930 Näh . 2. Stock , liüls 14224 leitung Geſt . Offerten unter Ar. D7 parielte , einf . ößl. vermieten . 54701 20 III . Gut] Mittag⸗ und Abendtiſch ſür 8n d denimaun, Gücde. Ttl. 251 5500 an die Czpedition ds. Bl . 65 19 Zunmer z. v. 1889 %eeee inmer zn vm. 465 peßfere Herten . 54670
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